
Die Fachhochschule Erfurt ist auch international gut vernetzt

  

Durch überschaubare Gruppengrößen entsteht 

eine angenehme Lernatmosphäre
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Studienfachberatung

Bei Fragen zum Studium und Studienaufbau wenden 
Sie sich bitte an:
Studiengangsleiter: Prof. Dr. Adrian A. Weinaug
E-Mail: adrian.weinaug@fh-erfurt.de

Weitere Informationen zum Studiengang siehe unter: 
www.fh-erfurt.de/wi

Zentrale Studienberatung
Allgemeine Fragen bezüglich des Studiums und zum 
Zulassungsverfahren beantwortet Ihnen gerne die zentrale
Studienberatung der FH Erfurt:
 
Telefon:  0361 6700-834
Fax: 0361 6700-140
E-Mail: beratung@fh-erfurt.de 
Besucheranschrift: Altonaer Straße 25, Haus 6, 
Raum 6.E.60, 99085 Erfurt
Postanschrift: PF 45 01 55, 99051 Erfurt

Internet: www.fh-erfurt.de
www.facebook.com/fachhochschuleerfurt

Fotos: Jens Hauspurg
Stand: April 2018
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Berufsausbildungsförderung können Sie ggf. beantragen 
beim 

Studierendenwerk Thüringen
Amt für Ausbildungsförderung, Servicebüro
Besucheranschrift: Nordhäuser Straße 63, 99089 Erfurt
Postanschrift: PF 80 02 43, 99028 Erfurt
Telefon: 0361 73718-72
E-Mail: f@stw-thueringen.de
Internet: www.stw-thueringen.de

Studentisches Wohnen

Zur Vermittlung von Wohnheimplätzen wenden Sie sich 
bitte frühzeitig an das 

Studierendenwerk Thüringen
Abt. Studentisches  Wohnen 
Besucheranschrift: Nordhäuser Straße 63, 99089 Erfurt
Postanschrift: PF 80 02 43, 99028 Erfurt
Telefon: 0361 73718-21
E-Mail: wef@stw-thueringen.de
Internet: www.stw-thueringen.de

Familiengerechte Hochschule

Die FH Erfurt bemüht sich um eine möglichst familien-
gerechte Gestaltung der Studienbedingungen. Anfragen 
bitte an das

Koordinierungsbüro für Gleichstellung 
und Familie         
Telefon: 0361 6700-712
E-Mail: familie@fh-erfurt.de 
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nKontakte im In- und Ausland / Exkursionen

Es existieren viele Kooperationen mit ausländischen Hoch-
schulen. Insbesondere soll ermöglicht werden, dass Fachse-
mester auch an Hochschulen im Ausland absolviert werden 
können. Gern beraten wir Sie intensiv über Fördermöglich-
keiten und Auslandssemester. 

Bewerbung / Fristen / Studienbeginn

Zugangsvoraussetzungen sind 
1. eine Abschlussnote von mindestens 2,3 im ersten Hoch-
schulstudium oder Studium an einer Berufsakademie,  
2.eine Note von mindestens 2,3 für die Abschlussarbeit des 
ersten Hochschulstudiums oder Studiums an einer Berufs-
akademie,  und
3.eine Abschlussarbeit des ersten Hochschulstudiums oder 
Studiums an einer Berufsakademie aus einem der folgenden 
Themenbereiche: Rechnungswesen, Controlling, Finanzie-
rung oder Steuern.
Die Mindestnoten im ersten Studienabschluss bzw. in der 
Abschlussarbeit erhöhen sich um 0,2 für jedes volle Jahr ei-
ner nachgewiesenen einschlägigen Berufstätigkeit nach dem 
Studienabschluss. Einschlägig ist eine Berufstätigkeit, sofern 
der Schwerpunkt der Tätigkeit ebenfalls einem oben genann-
ten Themenbereich zuzuordnen ist. Maximal drei Berufsjahre 
können in diesem Sinne geltend gemacht werden. 

Studienbeginn ist jährlich zum Wintersemester.

Weitere Details entnehmen Sie bitte der Homepage: 
www.fh-erfurt.de/studieninteressierte



Bei der Bearbeitung von Übungen und Fallstudien 

wird Interaktion groß geschrieben

Zielgruppe und Studienziele

Durch das Wachstum der Unternehmen und ihr internationa-
les Agieren werden die Aufgaben der Unternehmenssteue-
rung, der Finanzierung, der Rechnungslegung und der Steu-
erplanung immer komplexer. Diese Aufgaben können heute 
nur noch von Berufstätigen erfüllt werden, die sowohl über 
ein breit gefächertes und spezialisiertes Wissen verfügen, 
als auch in der Lage sind, fachübergreifende Probleme zu 
erkennen und in Teams zu lösen. Parallel hierzu steigt auch 
die Komplexität der Fragen, mit denen sich Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater auseinandersetzen müssen. Ein Blick in die 
Stellengesuche überregionaler Zeitungen oder in die Stellen-
börsen zeigt, dass der Bedarf an qualifizierten Mitarbeitern 
im Rechnungs- und Finanzwesen sowie der Wirtschafts- und 
Steuerberatung auch in konjunkturell schwachen Zeiten nicht 
einbricht.

Das Studium soll die Studierenden befähigen, wissenschaft-
liche und fachpraktische Probleme auf dem Gebiet des 
Finanz- und Rechnungswesens zu erkennen, zu strukturieren 
und entsprechend geeignete Lösungskonzepte zu entwickeln. 
Das Studium soll zudem auch dazu befähigen, dass eine 
Einordnung der eigenen Tätigkeit in das gesellschaftliche 
Umfeld vorgenommen werden kann. Insgesamt wird damit 
die Grundlage für eine erfolgreiche und persönlich erfüllende 
berufliche Tätigkeit geschaffen.

Studienaufbau Studieninhalte

Das viersemestrige Masterprogramm ist auf die Gebiete
• Rechnungswesen (Accounting and Audit),
• Finanzierung (Corporate Finance),
• Controlling (Management Accounting) und
• Steuern (Taxation)
fokussiert. Aus diesen Fächern sind Pflicht- und Wahlpflicht-
module zu belegen.

Die für die betriebswirtschaftlichen Fächer grundlegenden
wirtschaftsrechtlichen Kenntnisse werden im Pflichtfach
Wirtschaftsrecht vermittelt. Hier werden Gesellschaftsrecht, 
Umwandlungsrecht, Kapitalmarktrecht, Recht der verbun-
denen Unternehmen, Grundzüge des Insolvenzrechts und 
Europarecht behandelt.

Ergänzt wird das Lehrangebot durch Volkswirtschaftslehre
(Wahlpflichtmodul) und Business English (Pflicht) sowie
durch Wahlangebote. Die Wahlmodule können aus dem
gesamten Masterangebot der FHE frei gewählt werden  
(z.B. Angebote des Masterstudiengangs Business Manage-
ment oder Fremdsprachenkurse). Der Studiengang bietet
auch eigene Wahlmodule an, so z.B. Kurse in praktischer
Kommunikation, Fallstudien-Seminare oder Aufbaukurse
für Studierende mit geringen Vorkenntnissen im Finanz- und
Rechnungswesen.

Die Masterarbeit wird im 4. Semester angefertigt. Im Master-
seminar werden die Aufgabenstellung und die Ergebnisse
der Masterarbeit präsentiert und zur Diskussion gestellt. Das
Kolloquium zur Masterarbeit schließt das Studium ab. Die 
Lehre wird ergänzt durch Exkursionen und Vorträge von 
Fachkräften aus der Wirtschaft. Die Unterrichtssprache ist 
vorwiegend Deutsch und teilweise Englisch. 

Neben den fachlichen Fähigkeiten werden auch die notwen-
digen sozialen Kompetenzen vermittelt, um eine leitende 
Stellung oder berufliche Selbständigkeit zu erreichen. 
Insbesondere sollen Sie in der Lage sein
• zukünftige wirtschaftliche und soziale Entwicklungen zu 

analysieren und Anpassungsbedarfe zu erkennen,
• auf einzelwirtschaftlicher Ebene innovative Ideen zu 

entwickeln und gestaltend zu wirken,
• mit Kollegen/Kolleginnen zu kooperieren und im Team zu 

arbeiten sowie
• als Führungskraft motivierend zu wirken und der Vorbild- 

funktion gerecht zu werden.

Mögliche Arbeitgeber

Der Masterabschluss bietet vielfältige Chancen in einem 
aufnahmebereiten Arbeitsmarkt:  
Sei es in großen oder mittelständischen Unternehmen oder 
in Teilen der öffentlichen Verwaltung, Hochschulen oder 
anderen wissenschaftlichen Einrichtungen.

Einsatzgebiete

Bezogen auf die erste Berufsphase (ggf. nach einer gewis-
sen Einarbeitungszeit) ist das Studium auf folgende beruf-
liche Tätigkeiten und Positionen ausgerichtet:
• Assistenz der Geschäftsführung bzw. des Vorstandes in 

mittleren Unternehmen;
• Teamleiter/in Sachbearbeitung bzw. Referent/in im 

Finanz- und Rechnungswesen;
• Leitung kleinere bis mittlere Projekte in Unternehmen;
• Consultant in Beratungsgesellschaften;
• Mitarbeiter/in in einer Steuerberaterkanzlei;
• Prüfungsleiter/in in Wirtschaftsprüfungsgesellschaften;
• Wissenschaftlicher Mitarbeiter/in in Hochschulen oder 

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen;
• Trainees für Führungslaufbahnen.

Nach einer ersten erfolgreichen Berufsphase wird sich das
Studium als förderlich erweisen, wenn u.a. eine der fol-
genden Berufspositionen angestrebt wird:
• Selbstständige/r Steuerberater/in;
• Selbstständige/r Wirtschaftsprüfer/in;
• Wirtschaftsprüfer/Wirtschaftsprüferin in einer  

WP-Gesellschaft;
• Selbstständige/r Unternehmensberater/in;
• Partner/Partnerin in einer Unternehmensberatung;
• Leitende Tätigkeit im Finanz- und Rechnungswesen in 

einem Großunternehmen;
• Leitende Tätigkeit im kaufmännischen Bereich eines  

mittelständischen Unternehmens;
• Leitende Tätigkeit im kaufmännischen Bereich von Non-

Profit Unternehmen oder Verbänden.

1. Semester

Pflichtmodule:	
• Steuern
• Finanzierung
• Wirtschaftsrecht
• Business English

Wahlpflicht	aus:
• Controlling
• Rechnungswesen
• Volkswirtschafts-

lehre

2. Semester

Pflichtmodule:	
• Rechnungswesen
• Finanzierung
• Wirtschaftsrecht
• Business English

Wahlpflicht	aus:
• Controlling 
• Steuern
• Volkswirtschafts-

lehre

Wahlmodule
frei wählbar 
aus den Mas-
terangeboten 
der FHE

3. Semester

Pflichtmodule:
• Rechnungswesen
• Finanzierung
• Wirtschaftsrecht
• Business English

Wahlpflicht	aus:
• Controlling
• Steuern
• Volkswirtschafts-

lehre

Wahlmodule
frei wählbar 
aus den Mas-
terangeboten 
der FHE

4. Semester

Master Thesis Master Seminar Kolloquium


